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(54)  Verfahren  zur  Störungserkennung  im  Strassenverkehr 

(57)  Bei  einem  Verfahren  zur  Störungserkennung 
im  Straßenverkehr  innerhalb  eines  zu  überwachenden 
Sektors  werden  an  je  einem  Meßquerschnitt  am  Sektor- 
anfang  und  Sektorende  als  Meßdaten  die  Anzahl  und 
die  Geschwindigkeit  der  die  Meßquerschnitte  passie- 
renden  Fahrzeugen  kontinuierlich  erfaßt,  während  end- 
licher  Meßintervalle  gesammelt  und  zyklisch  zu 
Durchschnittswerten  der  Verkehrsstärke  und  der 
Geschwindigkeit  verdichtet  und  dann  ausgewertet. 
Dabei  umfaßt  jeder  Meßquerschnitt  alle  in  einer  Fahrt- 
richtung  befahrbaren  Fahrstreifen.  Um  Störungen  im 
Straßenverkehr  unabhängig  von  der  Verkehrssituation 
mit  möglichst  kleinem  Zeitverlust  und  mit  einem  gerin- 
gen  Datenverarbeitungsaufwand  erkennen  zu  können, 
wird  vorgeschlagen,  daß  aus  den  für  den  Sektoranfang 
ermittelten  Durchschnittswerten  zyklisch  ein  Prognose- 
wert  der  Verkehrsstärke  für  die  das  Sektorende  passie- 
renden  Fahrzeuge  unter  Berücksichtigung  der  Länge 
des  Sektors  und  einer  Annahme  über  das  Fahrverhal- 
ten  der  erfaßten  Fahrzeuge  berechnet  wird  und  bei  der 
Bestimmung  des  Prognosewerts  auftretende,  be- 
schreibbare  Unsicherheiten  durch  eine  Fuzzy-Modellie- 
rung  berücksichtigt  werden,  daß  zyklisch  ein  Vergleich 
des  Prognosewerts  und  des  aus  den  am  Meßquer- 
schnitt  am  Sektorende  erfaßten  Meßdaten  ermittelten 
Durchschnittswerts  der  Verkehrsstärke  am  Sektorende 
durchgeführt  und  die  jeweilige  Differenzverkehrsstärke 
bestimmt  wird,  daß  eine  zyklenübergreifende  Summie- 
rung  der  Werte  der  Differenzverkehrs-stärke  durchge- 
führt  und  fortlaufend  die  Anzahl  der  im  zu 
überwachenden  Sektor  zusätzlich  verbleibenden  Fahr- 
zeuge  bestimmt  wird  sowie  daß  bei  Überschreitung 

eines  Grenzwerts  der  Fahrzeuganzahl  im  Sektor  eine 
Störungsmeldung  ausgelöst  wird. 
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